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Herren Bezirksliga Gr. 1

TSV 1907 Allendorf/Lda II : TTG Büßfeld 1974 
Freitag, 24.03.2023, 20:00 Uhr

Erneuter Teamsieg für den TSV 1907 Allendorf/Lda II in der 
Herren Bezirksliga Gr. 1

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 1 traf der TSV 1907 Allendorf/Lda II am vergangenen Freitag auf
die TTG Büßfeld 1974. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel nach über 4
Stunden beim 9:7 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel
Moser / Leipold. Bemerkenswert war, dass der TSV 1907 Allendorf/Lda II diese Partie mit 2 und die
TTG Büßfeld 1974 mit einem Ersatzspieler bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Moser / Leipold versäumten es mit einem 1:3 gegen Schmidt /
Schultheiß, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Nach gewonnenem ersten Satz gaben derweil
Haupt / Schwarz das Spiel gegen Kräupl / Schönfelder noch aus der Hand und verloren mit 14:12, 8:
11, 8:11, 9:11. Ein hartes Stück Arbeit hatten Blahowetz / Neumann gegen Wendland / Wagner zu
verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Nach den ersten Partien gingen nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Sebastian Haupt bei der engen Niederlage im
fünften Satz gegen Daniel Schönfelder. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Schönfelder endete. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Lukas
Moser und Janis Kräupl, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Anschließend ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Fast verloren schien das Spiel von Tim Leipold gegen Paul Wendland, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Tim Leipold jedoch die richtige Taktik gegen den als etwa
gleichspielstark eingeschätzten Gegner gefunden und siegte mit 10:12, 8:11, 11:6, 11:6, 11:7. Nicht
so gut lief es wiederum danach für Robin Schwarz beim 8:11, 7:11, 8:11 gegen Jan Schmidt, was
gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Auf dem
falschen Fuß erwischte Lukas Blahowetz seinen Gegner Jannik Schultheiß beim eher ungefährdeten
Triumph ohne Satzverlust. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Stefan Wagner
zunächst nicht gut aus, so gewann Lukas Neumann im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit
die gesamte Partie. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Im folgenden Match gingen
die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Sebastian Haupt über die 1:3-Niederlage gegen Janis
Kräupl hinweggetröstet werden musste. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 24:15 (Haupt) und 38:2 (Kräupl). Nur einen Satz verlor Lukas Moser beim
11:8, 7:11, 11:9, 11:5 gegen Daniel Schönfelder und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 22:11 (Moser)
und 11:17 (Schönfelder). Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten
Satzes gewann Tim Leipold die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Durch
diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Schmidt nun 20 Siege bei 9 Niederlagen aus. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Robin Schwarz konnte einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließ Paul Wendland beim im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:
1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nach diesem Einzel steht Schwarz somit bei 14 Siegen und 8
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Wendland ein 18:16 ausweist. Es war ein
langes Spiel, bis Lukas Blahowetz seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Stefan Wagner quittieren
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musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits
anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Einen
Sieg fuhr indes Lukas Neumann bei seinem 3:1 gegen Jannik Schultheiß ein. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Moser / Leipold und Kräupl / Schönfelder den
letzten Ballwechsel spielten. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht der TSV 1907 Allendorf/Lda II am 27.03.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den TV 1892 Großen-Linden III, während die TTG Büßfeld 1974 am 25.03.2023 gegen
den SV 1928 Geilshausen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV 1907 Allendorf/Lda II

Doppel: Moser / Leipold 1:1, Haupt / Schwarz 0:1, Blahowetz / Neumann 1:0 
Einzel: S. Haupt 0:2, L. Moser 1:1, T. Leipold 2:0, R. Schwarz 1:1, L. Blahowetz 1:1, L. Neumann 2:0 

 TTG Büßfeld 1974
Doppel: Kräupl / Schönfelder 1:1, Schmidt / Schultheiß 1:0, Wendland / Wagner 0:1 
Einzel: J. Kräupl 2:0, D. Schönfelder 1:1, J. Schmidt 1:1, P. Wendland 0:2, S. Wagner 1:1, J.
Schultheiß 0:2


